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ALT!KATHOLISCHE GEMEINDE OFFENBACH:
Pfarrer 
Lothar Haag 
Otto-Steinwachs-Weg 6, 
63065 O"enbach
069-88 58 12
o"enbach@alt-katholisch.de

Diakon i.E. 
Carsten van der Does
06151-9 67 37 76 
carsten.vanderdoes@alt-katholisch.de

AUS DER CHRONIK UNSERER PFARRGEMEINDE

Durch die Taufe in unsere Gemeinde aufgenommen wurde:
 O"enbach am Main

Unserer Gemeinde beigetreten ist:
Mainz

Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde!

Aus unserer Gemeinde verstorben ist:
 Heusenstamm

Gott schenke ihm die ewige Ruhe
Und das ewige Licht leuchte ihm. Amen

Aus der Gemeinde 

Unserer Gemeinde beigetreten ist: 
Andrea Krüger, Darmstadt 

Aus unserer Gemeinde verstorben ist: 
Herbert Brehm, Offenbach, 81 Jahre 
Christa Hapke, Maintal, 89 Jahre 
Dietlinde Knapp, Michelstadt, 81 Jahre 

 

Sie erreichen uns: 

Pfarrer Lothar Haag 
Otto-Steinwachs-Weg 6 in 63065 Offenbach

Tel.: 069-88 58 12 - Mail: offenbach@alt-katholisch.de


Diakon i.E. Carsten van der Does 
Tel.: 06151-9 67 37 76 - Mail: carsten.vanderdoes@alt-katholisch.de
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Unsere Gemeinde finanziert sich  (z.B. Krankenbesuche, Fahrtkosten, Gottesdienste, 
Kirchenmusik, etc.) und den Erhalt der Christuskirche von 1901 und des 
Gemeindehauses durch Kollekten, durch Spenden und durch Mieteinnahmen.  

Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten, freuen wir uns darüber sehr! 
Selbstverständlich stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.


Spendenkonto

Alt-Katholische Gemeinde Offenbach am Main

Sparkasse Offenbach

IBAN: DE87 5055 0020 0009 0000 89

Spendenkonto
Alt-Katholische Gemeinde O"enbach am Main, Sparkasse O"enbach
IBAN: DE87 5055 0020 0009 0000 89

Kirchenvorstand
Stellvertretende Vorsitzende
Regina Schubert 
o"enbach.kv@alt-katholisch.de



Diese Zeilen aus dem Buch Jesaja 
begleiten mich nun gute dreißig Jahre. 
Ich habe sie mit 16 Jahren als meinen 
Firmspruch gewählt und im vergange-
nen und diesem Jahr zum Weihe-
spruch für meine Diakonen- und 
Priesterweihe. In all den Jahren, die 
diese Worte mit mir gehen, hat sich der 
Schwerpunkt der Bedeutung immer 
wieder geändert. Mal lag er auf dem 
„Fürchte dich nicht“, mal auf dem 
Aspekt des Erlöstseins oder der 
Zugehörigkeit Gottes. Was ich immer 
besonders schön fand und #nde, ist 
das „beim Namen genannt“ sein durch 
Gott. Ich, wir sind nicht eine Nummer 
in Gottes Augen, wir haben einen 
Namen, einen Wert! Und auch wir 
dürfen Gott beim Namen nennen und 
diese Namen können so vielfältig und 
bunt sein, wie wir es sind. 

Im November gedenken wir unserer 
Verstorbenen, wir nennen ihre Namen 
im Gottesdienst, zünden Lichter als 
Zeichen der Erinnerung an sie und 
zum Trost für uns an und bringen 
damit zum Ausdruck, dass sie immer 
noch Teil unserer Gemeinschaft sind. 
Sie waren und sind keine Nummern, 

die vergessen gehen. Sie haben einen 
Namen, wir kennen ihre Geschichte, sie 
haben einen Wert für uns und für Gott.

Wenn ich am 19. Oktober zum ersten 
Mal als Priester die Eucharistie feiere, 
dann werde ich das mit Euch, der 
Gemeinde, mit meiner Familie, 
Freunden und Gästen tun. Aber auch 
verbunden mit den Menschen, die 
nicht mehr unter uns sind. Allen voran 
meinen Großeltern, aber auch Men-
schen aus der Gemeinde, die ich in den 
vergangenen Jahren kennenlernen 
durfte, von denen wir uns aber schon 
verabschieden mussten. 

Ich freue mich sehr darauf, diesen 
Gottesdienst und Tag mit Euch zu 
feiern und weiterhin mit Euch auf dem 
Weg zu sein als Suchende, Glaubende, 
beim Namen Genannte!

Herzlich grüßt Euch 

 

  Carsten van der Does
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Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst. 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du gehörst mir. 
(Jes 43,1)

RÜCKBLICK ERSTKOMMUNION 2024

Im Namen des Kirchenvorstands 
lade ich alle herzlich ein, mit Cars-
ten am 19. Oktober Primiz zu feiern, 
gemeinsam den Gottesdienst und 
dann im Saal und Garten das sich 
anschließende Fest. Und natürlich 
möchten wir Carsten mit einem Ge-
schenk überraschen (mehr darf hier 
nicht verraten werden). Wer sich an 
diesem Geschenk beteiligen und 
auch #nanziell das Fest unterstützen 
möchte, kann gerne einen Beitrag auf 
das Gemeindekonto überweisen - mit 

dem Stichwort „Primiz Carsten“, herz-
lichen Dank! Ich freue mich sehr, dass 
Carsten sich als Priester im Ehrenamt 
in den Dienst unserer Kirche und Ge-
meinde stellt und beglückwünsche 
ihn zu diesem Dienst!

Es grüßt Euer 

                            Pfarrer Lothar Haag

Am Samstag, 01. Juni 2024, war die 
Christuskirche proppenvoll! 10 Kinder 
(8 aus der Gemeinde Frankfurt, 1 aus 
Wiesbaden und 1 aus O"enbach) fei-
erten mit ihren Familien ihre Erstkom-
munion! Herzlich gratulieren wir hier 
nochmals aus unserer 
Gemeinde! Draußen war das Wetter 
überragend schlecht, aber dafür war 

in der Kirche die Stimmung gut! Einen 
herzlichen Dank geht an Monika und 
Brian für die Musik und an Regina und 
David für den Ö"nungsdienst und 
das Aufräumen der Kirche! Die Kollek-
te für die Jugendarbeit im Bistum (für 
den baj - Bund alt-katholischer Ju-
gend) betrug 672,30 € - eine schöne 
Summe, dafür allen herzlichen Dank!
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Und hier der Bericht aus dem Frankfurter Gemeindebrief:

Dekanatstage 2024 in Hübingen
Am letzten Juni-Wochenende fanden 
im Familienferiendorf Hübingen 
wieder die diesjährigen Dekanats-
tage statt. Motto war „Begegnen und 
Aufbrechen“. Aus unserer Gemeinde 
hatten sich dazu 14 Menschen und 
1 Hund auf den Weg in den Wester-
wald gemacht. Besonders erfreulich 
war, das diesmal auch viele Neue zum 
ersten Mal mit in Hübingen waren. 
Am Samstag Vormittag standen zu-

nächst die Erfahrungswege auf dem 
Programm. Dabei haben wir uns in 
kleinen Gruppen unter Leitfragen 
dem Thema angenähert. Am Nach-
mittag gab es dann die Themen-
gruppen, um sich z.B. im Gespräch, 
musikalisch, künstlerisch oder auch 
in der Kampfkunst weiter zu begeg-
nen. Für die Kinder und Jugendlichen 
gab es Abends Märchenstunde und 
Lagerfeuer mit Stockbrot. 

Eine ganz wichtige Gruppe waren 
natürlich die Fußballfans, denn am 
Samstag Abend standen die Ach-
tel#nal-Spiele Schweiz-Italien und 
Deutschland-Dänemark an. Hierfür 
war extra eine Beamer mit Leinwand 
aufgebaut. Begegnete uns das Wetter 
bislang mit Sonnenschein, so zog 
pünktlich zum zweiten Spiel eine 
heftige Gewitterfront auf, die uns dann 
mehrere Stunden mit Blitz und Donner 
beschallte. 
Ein Wermutstropfen war die wirt-
schaftliche Lage des Familienferien-
dorfes, das uns seit vielen Jahren als 

Ort für die Dekanatstage dient. So 
sind einige Häuser inzwischen recht 
marode, und wer länger dabei ist, stellt 
auch eine abnehmende Qualität der 
Mahlzeiten fest. Am Sonntag musste 
sogar das sonst übliche Abschluss-Mit-
tagessen ganz ausfallen und durch ein 
improvisiertes Picknick ersetzt werden. 
(Stefan Dinger)

Der Termin für die Dekanatstage 2025 
steht schon fest: Es ist das Wochenen-
de vom 27. bis 29. Juni 2025. 

Begegnen und Aufbrechen - Dekanatstage 2024



Gemeindefahrt mit Aschaffenburg und Köln Offenbacher Pfarrer

Weltgebetstag 2025

Auch in diesem Jahr nutzten Gitte aus 
Ascha"enburg und Uschi aus O"en-
bach die Möglichkeit, sich der Gemein-
defahrt mit der Kölner Gemeinde an- 
zuschließen. Pünktlich zum Mittagsläu-
ten traf am Sonntag, 18. August, der Bus 
in O"enbach ein, wo es einen kleinen 
Imbiss gab. Dann ging es weiter nach 
Bad Dürkheim in das Kurpark-Hotel, wo 
wir bis Donnerstag untergebracht 
waren. Am Montag gab es eine Stadt-
führung durch Bad Dürkheim, ein 
kleines Städtchen mit einem wunder-
schönen Kurpark. An der Saline nutzten 
manche die Gelegenheit, die salzige 
Luft einzuatmen, andere gingen 
sogleich ins Kneip-Becken. Am Abend 
gab es dann ein gemeinsames Abend-
essen im Bad Dürkheimer Fass - mit 
Life-Musik zum Schunkeln und Tanzen! 
Der nächste Tag führte uns nach Speyer, 
wo natürlich der Dom besichtigt wurde 
und die Altstadt. Aber es gab auch 

genügend Zeit für einen Imbiss, für 
Ka"ee oder Eis. Am Mittwoch ging es 
nach Heidelberg, wo uns der dortige 
alt-katholische Pfarrer, Alexander Eck, 
durch die Altstadt bis zur alt-katholi-
schen Kirche führte. Nach einem 
stärkenden Mittagessen ging es dann 
zurück nach Bad Dürkheim. 
Herzlichen Dank geht an Doris für die 
Planung der Fahrt und an Walter, der als 
Busfahrer souverän jede Strecke 
meistert! Es ist schön, dass wir uns als 
kleine Gemeinden hier dranhängen 
können, alleine könnten wir so eine 
Fahrt nicht stemmen. 
Vielleicht sind ja im nächsten Jahr 
ein paar Mutige mehr dabei, es geht 
vom 10. bis 14. August 2025, sehr 
wahrscheinlich Richtung Leer!

Erstes Kennenlernen und Sammeln 
von Ideen am 09.10.2024

Zu einem ersten ökumenischen Vor-
bereitungstre"en für den Weltgebets-
tag 2025 lädt das O"enbacher Weltge-
betstag-Team am Mittwoch, 09.10.2024 
um 18:30 Uhr nach Sankt Elisabeth 
(Richard-Wagner-Straße 73) ein.

Verantwortlich für die Gottesdienst-
ordnung für den ökumenischen Welt-
gebetstag 2025, der am 07.03.2025 
gefeiert wird, sind christliche Frauen 
von den Cookinseln, einer Inselkette im 
Südpazi#k. Die Christinnen der sehr 
kleinen und weit verstreut liegenden 
Inseln stellen den Psalm 139 ins 

Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie laden 
ein, die Wunder der Schöpfung zu 
sehen und ihnen nachzuspüren und die 
Freude darüber zu teilen. Sie schreiben 
aber auch: „Gott geht mit uns in der 
Finsternis am Grund des Ozeans, wo es 
kein Licht gibt.“ Das ermöglicht ihnen, 
Verletzungen und Kränkungen stand 
zuhalten, mit Krankheiten und Bedro-
hungen umzugehen.

Gemeinsam sollen die Materialien 
gesichtet und erste Ideen entwickelt 
werden. Alle Interessierten sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen!

Bei der jährlichen Gesamtpastoralkon-
ferenz unseres Bistums in in Neustadt/
Weinstraße wurde die Gelegenheit 
genutzt, um ein gemeinsames Foto 
mit den ehemaligen O"enbacher 
Pfarrern zu machen: 
Jürgen Wenge (1996-2006); 
Guido Palazzari (2007-2012); 
Christopher Sturm (2012-2020); 
Lothar Haag (2020). 
Herzliche Grüße von allen!
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KALENDER

11

OKTOBER
03. bis 06. Oktober 64. Ordentliche Bistumssynode in Mainz, 
daher am Sonntag, 06.10., kein Gottesdienst in der Christuskirche
Herzliche Einladung: 11.00 Uhr  Synodengottesdienst, Augustinerkirche, Mainz
Freitag, 11.10. 19.00 Uhr  FeierAbend entfällt
Sonntag, 13.10. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier am 28. So. d. LR - Erntedank
Donnerstag, 17.10. 18.00 Uhr  Main-baf-Tre"en
Samstag, 19.10. 15.00 Uhr  Primiz von Carsten van der Does mit Fest
Sonntag, 27.10. 10.30 Uhr  Gottesdienst am 30. Sonntag der Lesereihe
Mittwoch, 30.10. 18.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal

NOVEMBER 
Sonntag, 03.11. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Fest Allerheiligen 
   mit Totengedenken
Dienstag, 05.11. 18.00 Uhr  Vortrag im Gemeindesaal (Initiative HBF OF): 
   Die Bedeutung der Hauptbahnhöfe FfM u. OF  
   für die erste Gastarbeitergeneration 
Mittwoch, 06.11. 19.30 Uhr  Bibelteilen per Zoom
Freitag, 08.11. 19.00 Uhr  FeierAbend bei Santa Lucia alla Torre
Samstag, 09.11. 16.00 Uhr  Sankt-Martins-Tre"en im Gemeindesaal
Sonntag, 10.11. 10.30 Uhr  Ökumenischer Friedensgottesdienst 
   (Christuskirche)
Samstag, 16.11.   Firmvorbereitung (Tagesaus%ug)
 14.00 Uhr  Psalmen-Malen im Gemeindesaal
 18.00 Uhr  Stärkungsgottesdienst
Donnerstag, 21.11. 18.00 Uhr  Main-baf-Tre"en
Sonntag, 24.11. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier am Sonntag vom 
   wiederkommenden Herrn
 12.30 Uhr  Im Gespräch: Alt-kath. Anfänge in Hessen 
   und OF (Theresa Hüther, Bonn)
Donnerstag, 28.11. 18.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal
Samstag, 30.11. 10.00 Uhr  Kirche schmücken für den Advent

ANMELDUNG 
NEWSLETTER


